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INNOVATION VON STEURER Der Vorarlberger Seilbahn-Spezialist aus Doren bringt immer wieder auch
„kleinere“ Innovationen für die Branche. So wurde auf der INTERALPIN die neue „Klapp-Seilklem-
me“ präsentiert: Als Klapp-Klemme versteht man eine Abspannklemme, deren Verschraubungen
beim Lösen mit den aufklappbaren Klemmkörpern verbunden bleiben. Dies ermöglicht die Montage
als Einheit, d.h. ohne eine Vielzahl von Einzelteilen, wodurch die Klemmen im Prinzip von nur von
einer Person gehandhabt werden können.

Die Klapp-Klemmen gibt es (analog zu den Größen der Standard-Baureihen in Stahl und nun-
mehr auch in Alu) in verschiedenen Größen, bis für eine max. Spannkraft von 50 Tonnen und für
Seildurchmesser bis 54 mm. Sonderdimensionen sind erhältlich.             Foto: STEURER Seilbahnen

ISPO/ALPITEC CHINA 2010 WIEDER
IM MÄRZ Die ispo/ALPITEC china
wird 2010 vom 4. bis 6. März (Don-
nerstag bis Samstag) wieder im
China International Exhibition Centre
(CIEC) in Peking stattfinden. 

Die Terminverschiebung auf An-
fang März (im Unterschied zu heuer)
ist vor allem aufgrund des nächst-
jährigen chinesischen Neujahrs zu
suchen: China begrüßt 2010 das
Neue Jahr am 14. Februar und be-
geht dieses Ereignis traditionell mit
zwei Wochen andauernden Feier-
lichkeiten. 

Veranstaltungsort für die
ispo/ALPITEC china bleibt auch
2010, nach sehr gutem Feedback
seitens der Aussteller und Besucher,
das China International Exhibition Centre
(CIEC) in Peking. Nach nur zwei Ver-
anstaltungen hat sich das CIEC be-
reits erfolgreich bewährt. So konnte
die Messe München International in
diesem Jahr die Ausstellungsfläche
sogar um 5.000qm auf 25.000qm
erhöhen und auch bei den Be-
suchern einen deutlichen Zuwachs
verzeichnen. Insgesamt 13.500
Fachbesucher haben die ispo/ALPI-
TEC china 2009 im Februar besucht,
damit konnte die Zahl der registrier-
ten Fachbesucher um 17% gestei-
gert werden. 

Joseph Haydn im Dachstein Eis-
palast! Einen ganz besonderer
Beitrag zum Haydn-Jahr
leistet der Dachstein Eispalast:
Einen lebensgroßen Joseph
Haydn auf seinem Flügel spie-
lend, komplett aus Eis
geschnitzt! 

Am 31. Mai 2009 jährte
sich der Todestag von Joseph
Haydn zum 200. Mal, am
29. Mai eröffnete diese öster-
reichweit einzigartige Attrak-
tion ihre Pforten nach der
Winterpause wieder für die
Besucher: Der Dachstein Eis-
palast in den Tiefen des Dach-
stein-Gletschers hat schon in
den beiden Jahren zuvor für
Furore gesorgt. Die diesjährige
„Sonderausstellung“ gilt ebenso als Highlight. Zusätzlich zu den beliebten Attraktionen Ice Age,
Kristalldom, Thronsaal und Gletscherspalte wurde in den letzten Wochen aus 2,5 Tonnen Eis
dieses einmalige, detailgetreue Gesamtkunstwerk geschaffen. Die beiden Eiskünstler Hans Böhmer
(Mitarbeiter der Dachstein-Gletscher-Bahn) und Christian Schmid hatten dabei eine besondere Heraus-
forderung zu bewältigen: die Statik des Klavierdeckels war schwierig zu berechnen, da Eis nach
wie vor ein „bewegliches“ Material ist.                                               Foto: Dachstein/Erich Hagspiel




